
DIE EUE KARWOCH  CGI4E
UN DA KIRCHENJAHR

Die erste Feler der Karwoche, der manche mi1t banger Or ent-
gegengegangen ind ist gewaltigen Passıons- und Osterfeier geworden
die uüberall das katholische Olk tief ergriffen nat Der Hi e1s chwebte uber
dem großen Beginnen WIC einst uber dem Kkerygma der fIrühechristlichen eıt

Unsere Au{fgabe 1st NnUu durch Entfaltung un Vertiefung der geistigen
ZusammenNnänge die lebendige Begeisterung WAac| halten und den
Tdo fruchtbringend das Gefüge der Volksifrömmigkeit einzubauen Das
bleibt 38815 jahrelange Tbeıt der Seelsorge.

Es ist selbstverständlich, daß die Einfuhrung den uen Ordo nıcht
der außerlichen Form haften bleiben dar Hat vieleroris S: ersten Erfolge
sicherlich auch die straffe un felerliche Führung der Zeremonıien viel eigetra-
gen darf dies noch nı als ausschließliche Garantıe für den Erfolg den
kommenden Jahren angesehen werden enn die chönste FKorm WICC nach dem
Wegfall der Neuheit nıCH mehr SLar locken WEeLnll N1ıC| die ldee fest Her-
Z  ; verankert ist Diese Einführung und Vertiefung 1äßt ich N1C| Ne:!
gelegentlichen Vorirag VOL dem nächsten Osterfeste erledigen sondern Ss1C MU.
siıch ber das an Jahr hinziehen mit standıgen Hinweisen Predigt StTan-
desvorirag und ule

Grundgedanke der biblisch lıfurgıs  en Unterbauung ınd der asketischen
Ausweriung der CcUueEeN Karwochenordnung MUu. Cc1in Ostern ist der Mittel-
pun des Chriıstuslebens des Christenlebens un: des Kirchenjahres Die alte,
einst verschuttete und VO.  } der lıturgischen ewegung wıeder ausgegrabene
Wahrheit VOo  - der Einheıt des kKirchenjahres, das hne Festkreise sıch
Ostern konzentriert wırd UrcCc! dıe offizielle Einführung der uen Karwochen-
lıturgie neuerdings bekräftigt

Vom Osterfest Au lassen sich verbindende en ZU en Fesien des KI1ILr-
enjahres ziehen und VOoO  e en Festen des Herrn und der eilı1gen 1äßt sich
deutlich die Beziehung FAr Osterfeste feststellen

Vom dvent ıs (Ostern SPULECN WIL der ıturgıe das starke Hindrängen
VO  e der Erfüllung der eit uf die Vollendung Passıon, Auferstehung und
Geistsendung und der Nachpfingstliturgie halten WILr betrachtende Rü  au
qauf die großen erliebtien Geheimnisse. el kannn mnma VO en Punkten des
Kirchenjahres auf Ostern hinschauen und mit ufzen auf seine iturgie hın-
welısen und die Zeremonien und ebete des TdO fruchtbringend aus-
werten SO erhalten die laäubigen ine are Vorstellung vVvVon der Einheit des
Kirchenjahres und VOo Sinn und egen der Karwochenerneuerung, die keine
beliıebige nderun darstelilt sondern C611n Herzensanliegen der eienden iırche ist

Aus der vielfältigen Möglichkei einige Verbindungsgedanken qauf-
gezeichnet.

H Das weıtfe Eıngangsfior 111 Kirchenj]jahr dvent bildet zugleich
den ersten orhof VOI Ostern, WIE die uadragesıima den zweıten dvent be-
deutet das Ausschau alten nach dem der der Menschwerdung, Leiden
und der verklärten Auferstehung das Heilsgeschehen vollendete un ale
enschheit ZAR: 1e führte

ihnachten edeute Einkleidung
die Menschlichkeit, Ostern Verklärung derselben, Epıphanie Erscheinung des
Gottkönigs stern ITriıumph des Auferstandenen! Z weı stehen N-
über die Weih- und die Osternacht Das 1C] der eihnna: eC1N Voll-
endung Lıiıchte der Osternacht und das loria vollendet sıch Lobgesang
der Osternacht

DıiIie lturgıe der (Juadragesima MaAacC. uns vielen
Bıldern aus dem Alten und dem Neuen Testament vertraut mit dem Heilsge-
chehen der ebdomada Sancta Passıon, Auferstehung, autie und mi1t unserer
Antiwort daraluf uße und Freude

t] Hı Die Vollendung der Auferstehungsglorie
der eimkenr Z.U: ater mit verklärtem el



Die Jubeloktarv ZU Osterfeste Die Ankunftt des HI (zeistes
vollendet Chriıstı Werk un Verherrlichung und des etauften Heıligung und
beseelt das Corpus Christı mMyst1cum

A 1E leıitet uUuns ZUL uUuckschau qauf Jesu He1ilswir-
ken und NSEeTeEe u  abe Heilsplan Ist doch jeder Sonntfag 11)16 edaäachtn1ıs-
Tfeler derl Auferstehung Jesu und UuNsSCeLEeL autfe

Nach den Hesten des verklärten Leibes felern WIL das
eucharistische GründonnerstagsgeheimnI1s froher nachpfüngstlicher Entfaltung

ntier dem Seines erzens erleben WIL gle1  -
Sa 111e Wiıederholung der Karwochenmotive Jesus TISLUS als onı ınd
Priester Erlöser und Sieger Z Herz-Jesu Gebeten werden die exie der
Palmsonntagmesse die mproperien des Karfreitags und der dıe
1a8l Kerze der Osternacht

Aus en en VO Palmsonntag ıs zZUu ster-
Oonntag un dessen ubeloktav treben Verbindungslinien ZU. Christkönigs-
estie X43 ljebendiger Erklärung dieses Festes Jassen sıch vielfiacl ehDete und
liıturgische andlungen der Hebd Sancta verwenden

Die Marıenfeste beruhren oft den Gedankenkreiıs
der sterliturgıe Wenn W1r Marıa betrachten inı Mittlerstellung zwischen
Ott un den Menschen und inhrer Beziehung Z Erlöser und den TIiOstien

Immaculata Marıa die Eirsterlöste und Vorerlöste die der Herr-
ichkeit erstrahlte, die uns TST der auTfie geschenkt wurde

sSsumpt10 Allen OTraus ward Marıa den immel aufgenommen mi
verklartem eibe, MI1T dem der Herr selbst des Vaters Herrl1!  eıitN
gen 1st und mıit dem die ere  en Jüngsten age eimholen wird
SSsumpt10, als Denkmal der Verherrlichung des menschlichen Leibes, sSte.
ebenbürtig neben der verklärten Auferstehung und des Herrn

Allerheiligen un:! die Heilıgenfestie Sie ind Siegesfeste, die
ihr ıcht VO.  } dem Osternachtssiege des Herrn erhalten, nachdem die eılıgen
auf en der assıon des Herrn gefolgt ind Eiınen sSinnreichen Hinweils bhıetet
die Allerheiligenlitanei Rahmen der auffeijer der Osternacht

Eın Gedenktfag, der VO.  - Karwoche und Osternacht her
TOS und onnel empfängt Übrigens lassen sich manche (Gebetstexte der
1NEeCUuUen arwochenliturgie gul fur Grabansprachen auswerten

Mıiıt diesen Ausführungen aus der reichen Verwertungsmöglichkeit
bloß einıge edanken geboten, die das Passıons- und Ostergeschehen,
dessen ebete und liturgische andlungen VO  e en Stellen des Kirchenjahres aus
tiefer verstehen und erfassen lehren und den Gläubigen das schOöne Neue
näherbringen und Heb gewınnen lassen.

Diese chau vertij:e außerdem den chrıistozentrischen edanken und lehrt
98918 die anhnrneı des Corpus Christı mysticum näaher kennen, da WL als Seine
G: l1eder die assıon und Verherrlichung des Hauptes feiern un: erleben

Wir bringen in der nächsten Folge
Bericht uber dıe Marz stattgefundene HA CSR Konferenz der

Österreichischen Lıturgischen oMM1ISS1ON. Institutum Liturgicum
alzburg.

Das Referat „Diıe Brevierreform‘‘ UVO Stadtpfarrer oONANNES F3
Klagenfurt, das auf der S UE  dn Konferenz der OLK gehalten wurde, konnte gen
der vordringlichen Ausfuhrungen Heıligen Woche dıieser Folge nıcht
mehr untergebracht werden; erscheint nachsten Heft

Abt ee ‘S  00 beschlıe ßt seinen Aufsatz 35  unsche An Verlebendigung
der urgrze‘ mMit dessen eıl „Der Festkalender‘.

Ildefons etschart OS  D ıst ebenfalls mit grundsatzlıiıchen Be1i-
Lrag ‚Die Ikone, das Kultbild der Ostkırche“ vertreten, der das Referat wiıeder-
gibt, welches der utor alzburg auf dem „T’ag der Catholica Unto‘‘ (20 Janner

gehalten hat. Wır bringen dazıl Vierjarbendruck die Wiedergabe einer
oNne


